
 

 Gerichtshof der Europäischen Union
PRESSEMITTEILUNG Nr. 106/12

Luxemburg, den 30. August 2012

Presse und Information 

 

Offizieller Besuch einer Delegation des Gerichtshofs der Europäischen 
Union in Zypern 

 

Im Rahmen der ständigen Beziehungen, die der Gerichtshof der Europäischen Union zu 
den höchsten Gerichten der Mitgliedstaaten unterhält, und anlässlich der zyprischen 
Präsidentschaft des Rates der Europäischen Union im zweiten Halbjahr 2012 wird eine 
Delegation des Gerichtshofs Zypern auf Einladung des Obersten Gerichts dieses 
Mitgliedstaats von Samstag, dem 1. September 2012, bis Dienstag, den 4. September 
2012, einen offiziellen Besuch abstatten. 

Die Delegation wird aus dem Präsidenten des Gerichtshofs V. Skouris, dem Präsidenten 
der Dritten Kammer K. Lenaerts, der Generalanwältin J. Kokott, den Richtern G. Arestis, 
M. Ilešič, E. Levits, A. O’Caoimh und A. Arabadjiev, der Richterin C. Toader, dem 
Richter J.-J. Kasel und dem Generalanwalt P. Cruz Villalón bestehen. 

Am Montag, dem 3. September, wird die Delegation des Gerichtshofs mit dem 
Präsidenten, Herrn P. Artemis, und Mitgliedern des Obersten Gerichts Zyperns 
zusammentreffen. Die Delegation wird zwei Arbeitssitzungen mit dem Obersten Gericht 
abhalten, die erste zu Vorabentscheidungsersuchen und die zweite zu den wichtigsten 
Urteilen der beiden Gerichte aus jüngerer Zeit. 

Am Tag darauf wird die Delegation die Abgeordnetenkammer besuchen und mit deren 
Präsidenten, Herrn Y. Omirou, sowie den Mitgliedern des Rechtsausschusses und den 
Mitgliedern des Ausschusses für Auswärtige und Europäische Angelegenheiten 
zusammentreffen. 

Anschließend wird die Delegation von Seiner Exzellenz D. Christofias, dem Präsidenten 
der Republik Zypern, im Präsidentenpalast empfangen. 

Der Gerichtshof der Europäischen Union hat unlängst Seine Exzellenz D. Christofias zu 
einem offiziellen Besuch empfangen (1. März 2012, vgl. Pressemitteilung). 

 
Zur Verwendung durch die Medien bestimmtes nichtamtliches Dokument,  

das den Gerichtshof nicht bindet. 

Pressekontakt: Hartmut Ost  (+352) 4303 3255 

http://curia.europa.eu/jcms/upload/docs/application/pdf/2012-03/cp120018de.pdf

